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Schnelles Internet in MSH: 

Landrat Schröder nimmt Förderbescheid für Gigabit-Ausbau 

entgegen 

 

Der fortschreitende Ausbau des schnellen Internets im Landkreis Mansfeld-

Südharz bekommt weiteren Schwung: Landrat André Schröder hat am Mittag in 

Berlin den 36 Millionen Euro schweren Fördermittelbescheid persönlich von 

Bundesminister Volker Wissing entgegengenommen. Dieser setzt sich aus 25,15 

Millionen Euro Bundes- und rund 10,8 Millionen Euro Landesförderung 

zusammen. 

„Wir zünden damit die nächste Stufe im Breitband- und Gigabit-Ausbau in MSH“, 

erklärte der Landrat. „Mit dem Gigabit-Ausbau ist es möglich, den steigenden 

Anforderungen des digitalen Zeitalters gerecht zu werden. Dank der 

Fördermittel können wir als Landkreis weiter in die Infrastruktur investieren und 

immer mehr Haushalte und Unternehmen mit ultraschnellem Internet 

versorgen. Dies ist ein wichtiger Schritt in Richtung einer vernetzten Zukunft in 

Mansfeld-Südharz.“ 

Mit der Millionenförderung treibt der Landkreis den Gigabit-Ausbau weiter 

voran. „So lange Fördermittel zur Verfügung stehen, sollten wir für unsere 

Zukunft handeln. Die Gemeinden profitieren nicht nur vom voll geförderten 

Ausbau der knapp 4.000 Anschlusspunkte, sondern auch von der Koordination 

und Umsetzung durch den Landkreis. Die Kommunen hatten sich im Vorfeld 

einvernehmlich für die Administration durch den Landkreis ausgesprochen.“, 

erläuterte Schröder weiter.  

Mansfeld-Südharz hatte 2022 seinen ersten geförderten Internetausbau 

abgeschlossen. Die zweite Ausbaustufe wird voraussichtlich bis 2025 beendet. 

Der jetzt geplante dritte Ausbau mit Geschwindigkeiten von 1 Gbit/s soll vor 

allem noch unterversorgte kleinere Ortschaften im gesamten Kreisgebiet 

erschließen. Ein besonderes Augenmerk wird dabei auch auf Gewerbebetriebe 

gelegt, die außerhalb bereits erschlossener Gewerbeparks mit schnellem 

Internet wettbewerbsfähig gehalten werden sollen. 


